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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Trägerschaft für die aufsuchende Arbeit mit dem Schwerpunkt Jungen und junge Männer, Bezirk 
Hiltrup 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

19.10.2006 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Anhörung 
26.10.2006 Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 

1. Dem Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V. wird rückwirkend zum 01.10.2006 
die Trägerschaft über die „Aufsuchende Arbeit mit dem Schwerpunkt Jungen und junge 
Männer im Bezirk Hiltrup“ übertragen. 

2. Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien nimmt das vom Träger vorgelegte 
Konzept zur Kenntnis. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Träger eine Leistungsvereinbarung über das vor-
genannte Angebot abzuschließen. 

 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Haushaltsjahr 2006 Kosten in Höhe von 4.700 Euro und 
in den Haushaltsjahren 2007 ff. Kosten in Höhe von 21.300 Euro entstehen. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist – vorbehaltlich der Zustimmung des Rates zum Entwurf des Haus-
haltsplanes 2007, Finanzplan und Investitionsprogramm 2006 bis 2010 – wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

4511.718.1300.1 VSE; aufsuchende Arbeit in 
Hiltrup 

2006 40.000 Erhöhung um 
4.700 Euro 

4511.718.1300.1 VSE; aufsuchende Arbeit in 
Hiltrup 

2007 ff. 56.600 Erhöhung um 
21.300 Euro 

jährlich 

Vorlagen-Nr.: 

V/0746/2006 
Auskunft erteilt: 

Herr  Fuchs 
Ruf: 

492 58 94 
E-Mail: 

FuchsT@stadt-muenster.de  
Datum: 

15.09.2006 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Die Deckung erfolgt durch eine Reduzierung des städtischen Personaletats um eine halbe Perso-
nalstelle, ehemals aufsuchende Arbeit im Kommunalen Sozialdienst, Bezirk Hiltrup. 
 
 
Begründung: 
 
Im Juli 2006 sind die freien Träger der offenen und mobilen Kinder- und Jugendarbeit in Hiltrup 
darüber informiert worden, dass die bisher städtisch durchgeführte aufsuchende Arbeit mit dem 
Schwerpunkt Jungen und junge Männer an einen im Bezirk Hiltrup tätigen freien Träger übergeben 
werden soll. Damit einhergehend wurden die Träger aufgefordert, sich für die Übernahme des An-
gebotes zu bewerben. Am 8. September 2006 ist die Bewerbungsfrist der Ausschreibung abgelau-
fen. Über das Vorhaben, die Aufgabe auf einen freien Träger zu übertragen, wurde parallel der 
Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien informiert.  
 
Als einziger Träger hat sich der Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V. (VSE) auf die 
Trägerschaft beworben. Der VSE leistet in Hiltrup bereits die aufsuchende Arbeit mit dem Schwer-
punkt Mädchen und junge Frauen, eine Konzeptergänzung für die Arbeit mit dem Schwerpunkt 
Jungen und junge Männer liegt vor. Das bestehende Konzept und die Konzeptergänzung sind in 
der Anlage beigefügt. Um das Angebot zeitnah installieren zu können, wird die Verwaltung mit dem 
Träger VSE analog zum Angebotsschwerpunkt Mädchen und junge Frauen eine Leistungsverein-
barung abschließen.  
 
In seiner Sitzung am 13. September 2006 hat der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 
dem Verfahren zugestimmt, die Übernahme der Aufgabe durch den Träger kurzfristig umzusetzen. 
 
 
I.V. 
 
 
gez. 
 
Dr. Klein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Bewerbungsschreiben und Konzept für die aufsuchende mobile Kinder- und Jugendar-
beit in Hiltrup 
Anlage 2: Konzeptergänzung „Aufsuchende Arbeit mit Jungen und jungen Männern“ 
 
 
  


